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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Erbach II : SF Dornstadt 
Samstag, 04.02.2023, 18:30 Uhr

TSV Erbach II gegen SF Dornstadt 3:9

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom SF Dornstadt, als Matthias
Kühn sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TSV Erbach II perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Fischer und Schneidewind, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Kühn
/ Maag zeigten Raaf / Mast ihren Gegnern die Grenzen auf. Keinen Punkt beisteuern konnten
Bernroithner / Denzel im Spiel gegen Fischer / Schneidewind, das 0:3 verloren ging. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Neumann und Bernt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Huber und
Liebhardt von Beginn an. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marc Schneidewind wurden danach Holger Raaf
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 1:3 verlor Wolfgang Bernroithner seine Partie gegen Dirk
Fischer, in die Fischer im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Beim Stand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Daniel
Huber konnte Alexander Neumann anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. 14:12, 6:11, 10:12, 14:12, 11:4 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Jürgen Mast und Matthias Kühn die Klingen kreuzten. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte derweil
Konstantin Denzel beim 3:0 mit Martin Maag. Das war ein souveräner Sieg. Artur Bernt hatte gegen
Alexander Liebhardt beim 3:11, 1:11, 3:11 kaum eine Chance. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
unterstreicht auch die Tatsache, dass Bernt weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel
gelang. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Erbach II und des SF Dornstadt in
die Box. Keinen Punkt beisteuern konnte Holger Raaf im Spiel gegen Dirk Fischer, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marc
Schneidewind wurden nachfolgend Wolfgang Bernroithner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das musste man neidlos anerkennen. In toller Verfassung präsentierte sich Alexander Neumann im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Matthias Kühn. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Erbach II am 11.02.2023 gegen den Sport-Club Bach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.02.2023 gegen den SV Lonsee mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Erbach II

Doppel: Raaf / Mast 1:0, Bernroithner / Denzel 0:1, Neumann / Bernt 0:1 
Einzel: H. Raaf 0:2, W. Bernroithner 0:2, A. Neumann 0:2, J. Mast 1:0, K. Denzel 1:0, A. Bernt 0:1 

 SF Dornstadt
Doppel: Fischer / Schneidewind 1:0, Kühn / Maag 0:1, Huber / Liebhardt 1:0 
Einzel: D. Fischer 2:0, M. Schneidewind 2:0, M. Kühn 1:1, D. Huber 1:0, A. Liebhardt 1:0, M. Maag 0:
1
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